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Und siehe, es geschah 
ein gewaltiges Erdbeben; 
denn ein Engel des Herrn 
kam vom Himmel herab, 
trat an das Grab, wälzte 

den Stein weg …  
 

Liabe Woia und alle, 
die diese Zeilen lesen,  

 

beim Wandern in Südtirol, 
in Laas, habe ich diesen 
gewaltigen Marmorstein 
entdeckt. Wie viele 
Grabsteine mögen aus diesem Stein entstehen? Könnte daraus ein 
neuer Volksaltar werden? Oder ??? 
 

Gedanken an das nahe Osterfest – an den Stein vor dem Grab Jesu - 
gingen mir durch den Kopf. Eine Frage, die die Frauen auf dem Weg 
zum Grab beschäftigte, war wohl sicher: Wer öffnet uns das Grab? 
 

Matthäus erzählt vom Erdbeben, das Furcht auslöst und das Grab öffnet 
- und einem Engel, der den Frauen die Frohbotschaft verkündet:  

 

Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. 
Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 

 

Die Worte „Fürchtet euch nicht“ können uns Menschen stärken und zum 
Handeln und Weitersagen der Frohbotschaft bewegen:  

Jesus lebt. Er ist wahrhaft auferstanden. 
Der Tod ist tot – das Leben, die Liebe hat gesiegt. 

 

Lassen auch wir uns vom „Erdbeben“ der Botschaft bewegen. Eilen 
auch wir zu Menschen, die mit Sehnsucht auf diese Worte warten, weil 
sie im Dunkeln gefangen sind und allein nicht mehr zum Licht finden.  
 

Von Herzen wünsche ich Dir FROHE UND GESEGNETE OSTERN 
Deine Barbara Kainz 
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